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Deutsch  

VERGLEICHSFORMEN BILDEN 

Beim unten stehenden Text sind alle Adjektive gelb übermalt. Bei welchen davon werden die 
Vergleichsformen („Steigerungsformen“) regelmässig, bei welchen unregelmässig gebildet? 
Bearbeite die drei Aufträge A), B) und C). 

Text: Am Anfang des Winters erzählt Hans: „Dieses Jahr war alles anders als im Vorjahr: Der 
Frühling war schön, und im März war es bereits sehr warm. Die Blumen blühten viel zeitiger als 
im Jahr zuvor. Der Sommer war heisser, und der Herbst dauerte länger als im Vorjahr. ‚Wird es 
nun einen besseren Winter geben?‘, möchte ich gern wissen.“ 

Aufträge: 
A) Fülle die leeren Felder der unten stehenden Tabelle aus. Bei den Adjektiven, bei denen die 
Vergleichsformen regelmässig gebildet werden, schreibst du in das Feld in der Spalte ganz 
rechts r., wenn aber die Vergleichsformen unregelmässig sind, schreibst du u.r. Beachte die 
Beispiele. 

 Positiv  
(Grundstufe) 

Komparativ 
(Mehrstufe) 

Superlativ  
(Meiststufe) r. / u.r. 

Beispiel schön schöner  am schönsten  r. 

Beispiel warm wärmer am wärmsten u.r. 

 wirklich wirklicher am wirklichsten ..... 
 kalt . ....  .....  .....  

 viel . ....  .....  .....  

 .....  zeitiger .....  .....  

 .....  länger .....  .....  

 .....  besser .....  ..... 
 
B) Betrachte genau die obige Tabelle. Erkläre dann kurz (mithilfe von Stichwörtern), wodurch 
sich regelmässige Vergleichsformen von unregelmässigen unterscheiden.Typisch für die regel-
mässigen Verben ist: 

 ...........................................................................................................................................................  

 ...........................................................................................................................................................  

C) Nicht von allen Adjektiven lassen sich Vergleichsformen bilden. Umgekehrt gibt es ganz we-
nige Wörter der deutschen Sprache, die Vergleichsformen haben, obwohl es keine Adjektive 
sind. Im obigen Text ist ein solches Wort: ‚gern‘ (die Vergleichsformen sind: ‚lieber‘, ‚am liebs-
ten‘). Erkläre kurz (mit Stichwörtern), weshalb ‚gern‘ kein Adjektiv ist. 

 ...........................................................................................................................................................  

 ...........................................................................................................................................................  
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Deutsch  

Beurteilung 

 

Teilaufgabe Maximale Punktzahl Erreichte Punktzahl 

A 4  

B 1  

C 1  

Total 6  

 


	Schule: Bitte Schule hier einfügen


